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• Net Zero Valley Industrial Act (NZIA) verabschiedet im Mai 2024 durch das EU-Parlament

• NZIA definiert 19 „Netto-Null-Technologien“, welche zur Erreichung der Klimaziele 
notwendig sind (z.B. Biogas, CO2-Transport & -speicherung, Batterien, Wärmepumpen, 
Stromnetztechnologien, synthetische Kraftstoffe etc.) 

• Diese Netto-Null-Technologien 

• Ziele des Net Zero Industry Acts:

ABER: 
besonders attraktive Standortbedingungen beim Aufbau von Produktionsstätten für Netto-

Null-Technologien in von den Mitgliedsstaaten auszuweisenden „Net Zero Valleys“

Hierfür bedarf es „Netto-Null-Technologien“, die    
in der EU erforscht, aber kaum produziert werden

• Erfordern sehr hohe Investitionen in den nächsten Jahren
• Sichern anschließend Wertschöpfung über Jahrzehnte 

• Abhängigkeit von Drittländern reduzieren
• Anteil der Produktion in der EU bis 2030 <405 des EU-Bedarfs 



Für Investitionen in Netto-Null-Technologien in 
NZVs soll(t)en mehrere Vorteile gelten
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• Prioritäre Bearbeitung und öffentliches Interesse bei Abwägungen

• Vereinfachte Verwaltungsprozesse

• Digitalisierung und Nutzung künstlicher Intelligenz

• Vereinfachungen in verschiedenen Rechtsgebieten (Beihilferecht, 
Datenschutz, Planungsrecht, Baurecht etc.) derzeit in Diskussion

• Fachkräftesicherung durch Aus-/Fort-/Weiterbildung auf Basis von auf 
EU-Ebene erarbeiteter Curricula für Netto-Null-Technologien

• Durchführung durch regionale Bildungs-Anbieter 

• Möglichkeit, mehrere Fördertöpfe zu kombinieren

• Höchstmögliche Förderquoten

• Vereinfachte Antragsstellung

Schnellere Verwaltungs-/ 
Genehmigungsprozesse

Weniger Bürokratie

“Net Zero Akademie”

Schneller und einfacher 
Zugang zu Fördermittel



Die Lausitz ist prädestiniert für ein Net Zero Valley 
und kann so erfolgreich den Strukturwandel hebeln
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➢ Ansiedlung Forschungseinrichtungen/Kompetenzzentren in den Themen Dekarbonisierung/Energiewende

➢ Strukturwandelprojekte in Netto-Null-Technologien (Power-to-X, Hydrogen, RefLau etc.)

➢ Entwicklung und Erweiterung von Industriearealen

➢ Besondere Fördermöglichkeiten für Projekte und Ansiedlungen 

➢ Hoher und steigender Erneuerbaren Energien Überschuss

➢ Freie Stromnetzzugangskapazitäten aufgrund des Kohleausstiegs (selten in Deutschland!)

➢ Selbstverständnis der Region als Energie- und Industrieregion

➢ Vertrauen zwischen Wirtschaft, Verwaltung, Wissenschaft und Zivilgesellschaft durch Strukturwandel 

Net Zero Valley 
• Passt ideal zu den Rahmenbedingungen in der Lausitz
• Hebelt und verstetigt die Stärken/Errungenschaften im Strukturwandel
• Schafft eine nachhaltige Wirtschaftsentwicklung, die nicht mehr von Fördermitteln abhängt
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• Länderübergreifende Zusammenarbeit von Sachsen und Brandenburg

• Zielbild und Eckpunkte erarbeitet in beispielhaftem Bottom-Up-Prozess von 
Stakeholdern in der Region

• unter Beteiligung von kreisangehörigen Kommunen, Landkreisen, Unternehmen, 
Forschungseinrichtungen, Verwaltungen, Ministerien, Verbänden, Wirtschafts- und 
Sozialpartnern

• NZV wurde in Koalitionsverträge beider Bundesländer aufgenommen

• Es soll nur eine Kontaktstelle für beide Bundesländer geben – denn es gibt nur 
ein Net Zero Valley Lausitz

Die Stakeholder in der Region wollen ein 
länderübergreifendes Net Zero Valley
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Gebietskulisse

• geografischen Eingrenzung als ein Bundesländer-übergreifendes Valley 
konzipiert, mit den Landkreisen EE, OSL, SPN und LDS sowie der Stadt 
Cottbus/Chóśebuz in BRB und den Landkreisen Bautzen und Görlitz in SN

• Antrag umfasst 11 Industriestandorte (5 in Brandenburg, 5 in Sachsen, 1 
länderübergreifend) mit insgesamt 800 ha Fläche und konkrete 
Entwicklungsmaßnahmen für jeden Standort

• Aufnahme weiterer Industrieflächen in der Gebietskulisse geplant

Alle rechtlichen Besonderheiten des NZVL sollen nur für Investitionen in 
den Aufbau von Produktionskapazitäten für die ausgewählten Netto-Null-
Technologien auf diesen ausgewählten Industrieflächen gelten!

Die rechtlichen Besonderheiten gelten nur für die 
ausgewählten Industrieflächen des NZV-Antrags
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Technologieauswahl

• NZVs sollen sich auf einige wenige, verwandte Technologien 

fokussieren, um Cluster zu bilden und Synergien zu heben 

• Zielbild „Clean Power Circle“ im Beteiligungsprozess erarbeitet:

• Batterie- und Energiespeichertechnologien 

• Wasserstofftechnologien einschließlich   Elektrolyseure und 

Brennstoffzellen

• Stromnetztechnologien, einschließlich elektrischer Ladetechnologien  

für den Verkehr und Technologien zur Digitalisierung des Netzes         

• Weitere Technologien zur Integration und Sektorenkopplung, z.B. Power-

to-X, zur Erzeugung von Wärme wie (Hochtemperatur)-Wärmepumpen 

oder Anlagen zur Herstellung von strombasierten Treibstoffen

• Ausgewählte Technologien passen zur Lausitz mit ihren Flächen, EE-

Überschuss, Forschungseinrichtungen und Strukturwandelprojekten

Batterie- und 
Energiespeicher-

technologien

Wasserstoff-
technologien

Stromnetz-
technologien

Power-to-
X

Das Net Zero Valley Lausitz fokussiert sich auf vier 
ausgewählte Technologien des „Clean Power Circle“
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Steuerungskreis

Beirat

Geschäftsstelle

• Federführung Cottbus und LK Görlitz
• 8 Mitglieder: 2 x LKs, 2 x Lausitzrunde, IHK CB + DD, HWK CB + DD
• Trifft strategische Entscheidungen
• Legitimation der Entscheidungen für die Region

• Engagierte Experten aus Wirtschaft, Wissenschaft, Gewerkschaft 
• Konstituierende Sitzung am 24.09.2025
• Empfehlungsbeschlüsse für den Steuerungskreis

• Finanziert über STARK-Antrag (Bescheid ausstehend)
• Jeweils 2 VZEs in Cottbus und Görlitz geplant
• Zentrale Anlaufstelle für alle Beteiligten und Interessenten
•  Vor-/Nachbereitung Gremiensitzungen, wissenschaftliche 

Begleitforschung, Öffentlichkeitsarbeit 

Die Initiative zum Net Zero Valley hat sich 
zwischenzeitlich institutionalisiert
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16. Dezember 2025

• Hoffentlich: Ausweisungsbeschluss zum ersten Net Zero Valley Europas

Ende 2025

• Hoffentlich: Bestätigung STARK-Antrag zur Initiierung der Geschäftsstelle NZV Lausitz

Fortlaufend

• Messen/Konferenzen/Dialogveranstaltungen/Unternehmerstammtische zum NZVL im In- 
und Ausland

• Gespräche auf allen politischen Ebenen (Land, Bund, EU) zur Ausgestaltung der Valleys, 
insbesondere zur Umsetzung der angestrebten Vorteile (z.B. Aufnahme ins ReallaboreG)

• Zusammenarbeit mit anderen geplanten Valleys in Deutschland und Europa, um die 
„Stimmkraft“ zu erhöhen und Allianzen zu bilden

Die letzten Veranstaltungen und nächsten Schritte



HERZLICH WILLKOMMEN ZUM 
1. STAKEHOLDERTREFFEN NET ZERO 

VALLEY LAUSITZ 

www.netzerovalley.eu

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit

KONTAKT:

Dr. Maria Marquardt 
Stadt Cottbus/Chóśebuz

• netzerovalley@cottbus.de
• 0355 612-2105



Die Lausitz hat sich früh auf den Weg begeben, das 
1. Net Zero Valley Europas zu werden (1/2)
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Februar 2024

• Delegation der Lausitzrunde reist nach Brüssel → Abgabe des 
Bekenntnisses beim EU-Kommissar Thierry Breton

Juli 2024

• Kreisfreie Stadt Cottbus und Landkreis Görlitz bekommen die 
Federführung im NZVL-Prozess von den Lausitzer 
Kommunen/Landkreisen und IHKs übertragen 

August und Oktober 2024

• 2 Workshop-Phasen mit 10 Workshops mit rund 200 Stakeholder 
aus fast 100 Institutionen 
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6. November 2024

• Abgabe der Initiativbewerbung an das BMWK und an die Bundesländer 
Brandenburg und Sachsen

März 2025

• Fertigstellung STARK-Antrag zur Initiierung einer NZVL-Geschäftsstelle

18. März 2025

• Abgabe des offiziellen Antrags an die Bundesländer und symbolische 
Übergabe in Brüssel an EU-Kommissar Stéphane Séjourné

25. September 2025

• Konstituierende Sitzung des Beirats 

 Ende September 2025

• Finalisierung strategische Umweltprüfung (Umweltbericht)

Die Lausitz hat sich früh auf den Weg begeben, das 
1. Net Zero Valley Europas zu werden (2/2)
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Guben (SPN) 
Industriegebiet Guben Süd – 

Westerweiterung 

Lübbenau/Spreew. (OSL)
Erweiterung Industriegebiet 

„Am Spreewalddreieck“

Massen (EE) 
Erweiterung Industrie- und 

Gewerbepark

• Due Diligences Suzhou Botree und Rock Tec
• Genehmigung nach BimSchG Rock Tec
• Konzept Errichtung und Betrieb Lithiumhdroxid-Konverter

• Reaktivierung Gleisanschluss, Rückbau von Kohlebunkern und 
Sanierung der Regenwasserentsorgung 

• Windpark Kittlitz sorgt für Möglichkeit grüner Energie

• Errichtung „Campus Nachhaltige Lebensmittelerzeugung“ zur 
Forschung und Herstellung von Lebensmitteln u. Naturstoffen 

Es wurden in Brandenburg sechs Industrieflächen 
ausgewählt und mit Maßnahmen untersetzt (2/2)



Sächsische Flächen

• Löbau West B178

• Rietschen-Teicha

• Rothenburg -Flugplatz

• Weißwasser „IG Ost“

• Horka „Am Güterbahnhof“

• Lauta
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Aufgaben des Beirates 

• Beirat unterstützt den Steuerungskreis Net Zero Valley Lausitz 

• durch fachliche Expertise in strategischen und bedarfsweise operativen Aspekten

• strategische Beratung und Impulse zur Ansiedlung von „Netto-Null-Technologien“ 

• sowie beim Aufbau von entsprechenden Netzwerken und Clustern in der Lausitz.

• Entwicklung von Vorschlägen zur Umsetzung des Konzepts in der Region. 

• Auf Anforderung Unterstützung bei der Bewertung von Maßnahmen und Fortschrittsberichten. 

• Förderung des Dialogs zwischen Wirtschaft, Wissenschaft, Gesellschaft und Verwaltung im 

eigenen Netzwerk. 

• Unterstützung bei der Positionierung des Valleys nach außen.
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Geschäftsstelle Net Zero Valley Lausitz 

Aufgaben (Auswahl)

• Zentrale Anlaufstelle und Lotse für alle Beteiligten und Interessenten zu Themen und Inhalten zum NZVL

• Unternehmensberatung hinsichtlich der Frage: wie werde ich Teil des NZVL?

• Fungiert als Schnittstelle aller Akteure; Koordination und Vernetzung aller Akteure 

• Unterstützung/Koordinierung bei der Weiterentwicklung NZV

• Vor-/Nachbereitung Gremiensitzungen (Administration, Beirat, Verein)

• bündelt Themen, Daten, Informationen und Fachkompetenzen

• Eine externe wissenschaftliche Begleitforschung soll den Prozess objektiv bewerten

• Öffentlichkeitsarbeit inkl. NZVL als Marke zu etablieren

• Prüfung zur Vereinfachung von Genehmigungsverfahren, wie bspw. bei EU-Beihilfe, Datenschutz, Förderrecht, 
ROV-Planfeststellung, Umweltverträglichkeitsprüfung oder BImSchV beschrieben
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